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Neu denken – neu fühlen – neu erleben


Ihr habt gehört, dass zu den Alten gesagt wurde: Suche deinen Herrn. Folge ihm. Nur über einen Meister findest du den richtigen Weg zum Heil.


Ich aber sage euch: Wenn ein Herr oder Meister sich anbietet, geh an ihm vorbei. Suche dich selbst, dann findest du alle Wege.


Ihr habt gehört, dass zu den Alten gesagt wurde: Opfere dich auf. Liebe deinen Nächsten, deine Familie. Blut ist dicker als Wasser.


Ich aber sage euch: Liebe dich selbst, dann liebst du alle. Es ist weder Blut noch Wasser, das verbindet; es ist die unbegrenzte Energie der Liebe.


Ihr habt gehört, dass zu den Alten gesagt wurde: Sei vorsichtig, trau weder dir selbst noch anderen; Kontrolle ist immer wichtig.


Ich aber sage euch: Öffne dich grenzenlos, vertraue dem Leben total. Trau dich, dann wird die Liebe dir vertrauen; dann wird dich das Leben begeistern.


Öffne deinen Geist, öffne deine Seele, öffne deinen Körper. Das Leben wird es dir danken und dich in Fülle beschenken.









Sieben Gebote zum richtigen Gebrauch


1. Veränderungen geschehen langsam. Du hast alle Zeit der Welt, dein Leben neu auszurichten, deine Sinne neu einzustellen. Wichtig ist nur: Beginne jetzt.


2. Lies dieses Buch nicht in einem Rutsch. Lies jede der 124 Sutren einzeln, langsam, denke darüber nach, mache Pausen. Wenn du hinten angekommen bist, hast du die ersten Seiten bereits vergessen. Wichtig ist nur: Fange heute damit an.


3. Suche dir eine ruhige Ecke, wo du für ein paar Minuten nicht gestört werden kannst. Den ersten Schritt macht man immer allein.


4. Schalte alles ab oder aus, was dich irgendwie ablenken könnte. Setz dich bequem hin, atme einmal tief ein und aus, lasse alle störenden Gedanken ziehen und konzentriere dich auf dich selbst.


5. Lies die ersten drei Sutren und lasse sie auf dich wirken. Denk nicht über sie nach, sondern lasse sie einfach in dich hinein, wie die Luft, die du einatmest und wieder ausatmest.


6. Mache eine kurze Pause – so lange, wie du magst – dann begegne den ersten drei Sutren erneut, wie alten Freunden, die du schon kennst. Danach meditiere die nächsten drei Sutren. Atme ein und aus.


7. Wenn dir in deinem Alltag, bei ganz gewöhnlichen Beschäftigungen, plötzlich einige Sutren in den Sinn kommen, schiebe sie nicht weg; freue dich, genieße sie und verweile ein wenig bei ihnen.


Viel Erfolg auf deinem persönlichen Weg zur Energie des Lebens!
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